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Anzeigen. Folg-nde neue An-

zeigr erschein in dcr heutigen ?StaatS-
Zeitung", aufweiche lrunsrreLesrr aufmrrk-

Badirr-Salvon-H. Schnrider.
Neue Bäckrrri-Z-dn B'cker.
Hamburg Tropfen?Dr. August König.

Nächsten Montag beginnt dir Eourt

on Dauphin Eounty.

FlöSe.? Line groß- Anzal'l Fiößr kommen

Christian Gleim, einer dir Arme-

hau - Dlrekicren von Sumberland llount,

starb tn letzter Wochc.

Ein hoher VreiS.?Dir Scher ff von
Eumtceland Eouniy eiiauflc letzthin in Bal-

timore tne Märe für 5i,200.

Dr. Garvin'S Tar-Mittelheilalle
wetbllcye Schwachheiten. Zu er-

i.osen in allen Apotheken. 8.

E>,ii.,ratc.-'24 Passigterkarren mit
Emigrantin nach dem Westen passirten letzten
Donnerstag und Fieltag durch Hainsdueg,

DerDckorationStag.?Wie gebrauch-

tlch, weide auch dies. Jahr die Gräber unsrer

Dakabstani,g. Dem bekannten

Zinn Gesetz erhoben.?Die Bill, wel-

Acrl,astet.-JohnMarschall, eivNcger,

Ein Ritseniverr.?Dir Pennsylvania
Ecntiai Eisenbahn baut grgcnwärlig einen

Ein Zeichen de ForkschritiS.?Ct-

steaße eine Strecke von 204 Fuß aus die Eisen-

gen zuzuziehen.

Plützliclicr Tod. Wählend ein jun-

Dr. August König'S Hornburg!
Tropfen sind ein alte, biwähite Heilmit-

Wlr verweisen unsere Leser auf dl betref-
fende Anzeigr t den Spalten unsere Blatte,
und können wir dirs, au rein vegetablischrn
Stoffe bestehende Medizin nach bestem Wis-
sen und Gewissen empfehlen, I,

Daö Union Hotel.?Du Union Ho-
el an der Zweit. Straße, nahe Tippet'S

Dampfkissel - Fabrik im unteren Ende der
Stadt, ist unstreitig eines der besten und sce-
quentesten Hotel dies.r Stadt. Der f.eundli-
che Wiith, Hr. Ia k 0 b L i n s i n m e y e r, ist

sich des besten Rufe. Wa reelle und gute
Bedienung betriff,, so wird da Union Hotel
von einem andern übertreffen. Auch Speisen
und Getränke lasse nicht zu wünschen übrig,
und ist drsondirs dir Tisch mit den besten Di-
iikattssen ersehen, eiche Frau Linsinmeyer
auf's vortrefflichste zuzubereiten weiß. Wir
empfehlen Freund Linstnmeyir'S Union Hotel
sowohl Reisenden wie einheimischen Gästen,?
Siehe Anzeige in einer anderen Spalte.

Persönliche.?Hr. Peos. P. S. We-
ber von Troulville, Pa., ein talentvoller und
sehr ,verkommender junger Mann, stattete
uns einen kurzen Besuch ad. Hr. Weber hält
gegenwärtig Vorlesungen in crschiedenen Thei-
len de Staat- über Physiolog,, ein Gegen-
stand, den er in höchst befriedigender Wels zu
biHandeln weiß. Es ist jedoch seine Absicht,

ihm herzlich Glück wünschen.
Hr. B ern ha rt Z i nk, ei alter Veteran

de ?Rippe,'schen EorpS" beehrte un gleich-
falls mit einem Besuch am letzten Montag, und
bat, die Güte, uns mehrere ?Läppten" in'S
eldsäckit zu schieben.?Bravo, lieber Alter.

D,Weichen that Hr. Ehriftia gaber
y°N Sariisle. welcher mit seiner lieben Gattin
NS am Sonntag mit einem Besuch beehrten.-
Besten Dank den lieben Freunden.

Hr. Iobn M.Klm von Middletown war
ebenso auf Besuch in unsrer Stadt, der ackere

Kamerad hielt sich aber nur kurze Zeit hie, auf.

Wieder in Strtke.?Die Miner in
S-ungStown, Ohio, find wieder im Gtrike de-
griffen. Die Besiher der Kohleng,den haben
sich indessen fest vorgenommen, den Forderun-
gen der StrikerS nicht nachzugehen, und bead-sichtigen sich sofort andere Arbeitskräfte zu der
schaffen. Dies, brachte die Miner in usre-
gung und sie setzten ein große Hau, weiche
der Eowpagnie gehörte und als BoardinghauS
fürdteneuenAibeltirbeabfichttgtwar. inßrand.
Der Verlust belräg ungefähr 54000 und ist
nicht durch Versicherung gedeekt.-Zft das nicht
ei-e..lne Thorh.it? Solch, Austreten schadet
den Miner mehr als , nützt.

Ganz natürlich.?Das L,ktn"ke>g!a-
ter", ein radikales Blatt, sagt, daß da Gesetz
weicht dlo Eigenthümern von Property da
Rrch gibt, t den Stadtrath oder als Schuidt-
rrktor von Harrtsburg rrwähil zu werden, rine
wetaliche Vorkehrung srt!?Natür
Itch, Den armrn Manne gänzlich vom Stim-
men zu halt-, ist ja grade was dte Herren Na-

Neue aus Lebauoir.?Die Lebanon
Eae Fabrik hat 300 grachtkarren für die Ehrsa-
peake und Ohio Compagnie unter

Bau.
Dcr Achtd. G. D. Eo!cman und gamtlir

segelten am letzten Mittwoch mit dem Dampfer
?Rußland" von New Aoik nach Eueopa ab, um

Der rechte Vlatz. Wer schön und

che VmchölleeunaSlünstitr. Hr. Heinrich
Schneider (Sohn der Wiltwr Ehitstina
Schneid), seine Kunden auf's Beste d,friedigt.
Wir baden den jungen Mann und seinen Sa-
ison besucht, und alle l!;> 9>;> .grfundr.?

DaS Ball-Spiel auf Sonniagrn ist

Sommer während dem GetirSdienst tag Bali-
spiel zum wahren Skandal. Während Etlcrn
und Bormünder ihre ttinder in der Kirche
glaudien, hatten diese ihre Zeil mit Ballipie
und sonstiger Srlddathschandeeei verwentrt

Wer Gott und sich selbst rhri, Wied nicht allrin

Ein scktüiir Beispiel. ?ln ter ht,si
grn deutschen St. MichactiS Kirch, (Psr,

zen unsrer Deutschen in HarriSdurg der innere
Trird drr Freigedigteil, die Liede für die Br-
drängten im aiirn Vateriande noch nicht crio-
schen ist, und dir wärmste Anerkennung vrr-
dirnk. Obiger Bettag ist brreilS von Hrn.
Danlrl Wagnrr, Piäsident der Gemrinde, an
den drulschen Eoniui, Hrn. Eh . H. Meyer in

Zweiten Siraße und Mearvw Lanc (neben
MrS. Fluß's Hole!) iröjsnei, und ist nun bereit,
stine Freunde und das Publikum wii frischem
guten Weiß- und Roggen-B,od, Wicken, Ku-
chen u. s. w. zu dienen. Hr. Becker ist viel.
iinsr-rn hiesigen Lesrr'als ein bravrr und flriß,.
grr iunger Mann bekannt f und da rr in prak
tischer Bäcker ist, so haben wir keinen Zwrifcl,
daß ,r sich bald einer großen Anzahl und,

rrseeuen wird. Seine Bäckerei ist srhr hübsch
und bequrm eingirlchlrt, wodurch rr in den
Stand gesetzt ist, seine Kundr immer mit s>i
schein Brod, Kuchen, u. s. w. zu eis,den.?Wie
empfehlen Hm. Becke, dem Publikum im All

Aom oberen End,-Zcrdinand y. Voß
ist als Eassirer ter Lykens Valley Bank an die
Stelle de Hrn. EhaS. Gleim, welcher rrsignir
hatte, erwählt worden.

Der ?Struwel", wricher in neuster Ziitzwi-
schen dem Gtadlralh und dem Vurgeß von Ly-

Hriren Dr. W. I. Smith, Jakob Lenker, Gco.

dein d>S StadlrathS erwählt u,tri,.?Gratu-

lier, Freund Weder. Hingegen hat der Bur-
geß, Hr. Katzenberg eine Klage gegen den frü-
heren Burgeß, Hrn. ?I°ung, wegen Zuiückhal-
tens dcr Bücher und Urkunden der Borcugh,
anhängig gemach. Die Eourt wird darüber
zu entscheiden haben. Man glaub nicht, daß
eS nöthig sein wird, Militär nach LykenSlown
zu erlegen, da die Bürger daselbst ein sehr
friedliches Völlchrn ist, und dir Streit nur zwt-
schen zwei republikanischen Kampfhähnrn wü-
thet. ES ist ihnen einerlei, welcher dcr zwei
Kampflustigen am ersten den Schnabel in die
Erde steckt.

Ableben zweier treuen Frei,de.
?E ist uns abermals zur traurigen Pflicht
gewordr, den Tod zweier unsrer treusten
S-eude zu melden, und zwar den de Hrn.
Sharles F. glenschbach in Phiiadil-
Phia, und de Hrn. John Zweidinger
in PittSburg. Hr. glenschbach starb nach län-
geirm Leide am vorigen Montag, und Hr.
Zweidinger am darauffoigentrn Dienstag. Als
wir letzten Dezember in Philadelphia waren,
besuchten wir Hrn. glenschbach, und obwohl er
schon damals kränkelte, so hatten weder er noch
wir doch nicht die geringste Ahnung, daß der
unerbittliche Tod uns so bald trennen würde.
Wir halten in ihm einen treuen Freund, den
wir nie vergessen werden. Er starb im Alter
von 5 Jahren. Möge er sanf, im kühlen

Hrn. Zweidinger sahen wir zum letzten Mal
im verflossenen Herbst, munter und gesund wie
ein Fisch im Wasser. Da herzliche, wohlwol-
lende und biedere Benehmen de Verstorbenen
machte ihm einen großen Kreis treuer Freunden.
Seine Beerdigung welche am darauffolgende
Freitag stattfand, war eine der größten, die je
in PtttSburg gesehen wurde. Nicht weniger
denn 97 Kutschen und BuggieS waren im Zug!
Als Organist und Feeund der Musik erfreute
er sich eine Rufe, wie ihn nur Wenige genie-
ßen. Er war ein Ehren-Mitglied der berühm-
te ?Break Western Musikbande", welche an
ihm einen der talentvollsten und besten Künstler
verllert. Uederall war er bekannt und geach-
tet, so daß e tau der Mühe werth ist, mehr
über ihn zu sagrn. Uns war Hr. Zweidingcr
ei Freund wie man solche nur selten findet.?
offen und ohne Falsch, weßhald uns auch sein
plötzliches Scheiden auf's innigste betrübt. Er
starb in seine besten Mannesjahren, indem er
kau das 4-1. Lebensjahr erreichte, und hinter-
läßt eine tiefgebeugte Gattin und Familie nebst
einen großen Kreis von Freunden.?Sanf ru-
hen seine Gebeine.

Nachdem obiges bereits geschrieben, erhielten
wir noch die traurige Kunde, daß auch unser
alter Freund, Hr. Nikolaus Eitenmil-
ler von Millrrsburg, Butler Eountv, das
Zeitlich gesegnet habe, und am Uten Diesebegraben worden sei. Hr. E. starb reif an
Jahren, und grachtet von allen die ihn annien.
?Sans sei ihm die Erde.

Ruhet sanf, im stillen Grade,Traute Freunde, schlummert wohl ,
Auch uns ..wart', I. Todtenbahre.
N'""''"st/- L'd'NS K.lch ist voll.Doch dort, ja dort in jenen öh'nDa erden wir uns wiedeesrh'u.

Sonderbare Witterung. Letzten

Lokal Option-Zug.? Srik Sinsüh

Aailvögrl rntsprungrn. Letzten

Von Nah und Frrn.

Icn.

Dcr Postmeister von Nc Orleans Hai
Unlcrschirifc zum Vcuagc von 551.1>99 began-
gc.

llonni, Pa? hatten die Leute noch am ersten
April Schlittenbahn.

Man hüte sich vor Taptien, wo dir grü
lr Farbe orhrrischend ist, da sie schätlich auf
den Menschen wiikl.

In Spiingsteld, Ohio, erlrank rin kleinrr
druischer Knabe in einer Eisterne, in die rr au

HarriSdurg crdrauchle am letzten Kien
Januar nicht wenig drnn 498.000 Eudic-guß
GaS. Dir gewöhnliche BaSverdrauch beläufl
sich lägiich auf ciwa 140,0(9 Fuß.

Michael Malonry, ein Wärter ans ter
Pennsylvania Eisenbahn In Lankoster legte vom
1. Novcmbrr dis zum 9. April 1912 Mrilen

zurück. Er mach! allnächtlich 12 Meiirn.
Vogelkästen sollten setz nachgesehen er-

den. Jeder Garten und Hof sollte einen ha-

Ein alte Ei. In Williamsport soll
sich ein Ei befinden, das 49 Jahren alt ist. Es
soll mit mctrcren hübschen Figuren bcmait sei.

Geschinacksache. ?Bei einem letzthin
9> Phönirvillc, Ehester Sount, gehaltenen

den Toaste in Milch-Kaffee getrunken.

Ableben ine hochbetagten
Kreises. Nahe bei Zelinopie. Buler Eo..
ist am vorletzten Donnerstag Hr. Georg Henry
Millerin dem hohen Alter von 94 Jahren und
neun Monaten gestorben.

Azif eine Anzeig in einer Philadel-
Phier Zeitung, wodurch ein Elerk für eine dor
tige Eisenbahn Office gesucht wurde, meldeten
sich 985 Applikanten. Die Zahl der Beschäf-
tigungslosen in Philadelphia ist sehr groß.

lir Merccr hat ein ehrbarer Schuhmacher
seine frühere Brau auf zweitausend Dollars
Schadenersatz klagt, weil sie sich nicht von
ihm. sondern von einem Andern zum Traual-
tar führen ließ.

In der Kirch gestorben.-Hr. S.
Schwoyer von Port Ellert, vormals 0

Windsor Township, Berks <., starb am vor-
letzten Sonntag Abend während dem Gottes-
dienst in der deutschen Methodisten Kirch. Plötz-
lich am Schlag. Er hatte noch eben die Sol-
lekle erhoben, al er plötzlich todt niederfiel.
Er war ungefähr 5 Jahre al.

Mord. ZuPenn Station, Wefimore-
land llount, wurde am vorletzten Sonntag
Vormittag in einem durch ein Saufgelege her-
beigefiihiten Streite ein gewisser Beveritge von
von seinem Schwiegersohn damson, einem in
Turtel llreek wohnhafte Kohleugräber mitten
durch'S Her, geschossen. Bevrtdge, ebenfalls
ei Kohlengräder, war etwa 00 lah, alt, und
starb fast augenblicklich. Der Mörder entfloh,
wurde aber eingefangen und sitzt jetzt in der
Jail zu GreenSburg.

Noch nicht ausgestorben. Die
Daulbaileit ist doch noch nicht ausgestorben in
der Welt. In Lyromlng ountp, Pa, ver-
kaufte ein Ehemann, dessen Gattin ürzlich mit
einem Manne, der viel jünger als sie selbst ist,
durchgebrannt war, sein sämmtliches Brsitzlhuin
und sandte dl Hälfte de Erlöses dem schuld,
gen Paare mit der Bemerlung zu, baß er hier-
mit seinen van für die große Wohlthat, die
der junge Mann ihm erwiesen habe, verzeihen
wolle.

li, April geschickt. Vir Bürger

sehr Blatte ?Unsere Zeil" war nämlich ein

Prloatbrief mit der Nachricht cröffrutltchl or-
drn, daß der alte Hecker auf seiner Rclse nach
Deutschland am I. April tn Edtlltroche rtnlref-
frn weide. Dtise Nachrtchi zundeie uniir de

blieb der Festredner, de, nun seine schöne Red

aber ein Plaial mit der Ausschrist! ?Eiste-

siiiden. Endlich wuidin dte Pagen iniSgrschtckl.

der Stadl etne Bidet he,hei. Von jetzt an
wird die Bibel an einem Ketlchen aus dem

Ein brovcS Mädchen.- Zu Millvill

rbiell im vorigen Sommer rine Anstellung in

ral Bahn. Sie wohnte In Eagle Station,
eil t Meile davon inlfcrnt. Eines Abends, im

und dcr Tilegraph-napparat ftait beschädig.
Loiiit Doughcrly half den Apparat wieder in
Ordnung bringen, warf dann einen Blick nach

Der westliche ErpreßzUg mußte in einigen Mi-

Lokal Passagierzug Das rasch rnischiossrne
Mädchen eilte nach der rothen Signal-Lalcrne

nai zum Niederlassen, und der Zug war gereitc
Sein Schnelligkrtt konnte zwar rasch gehemmt
den, um ein Enigleisrn zu verhüttn, allein
er sti-ß trotzdem noch so gewalsam g-gcn den
schweren Baum, daß ein großer st losgerissen
und gegen Loliir'S Schnitte geschleudert wurdr.
Lottie Dougheily stürzir dadurch einen Erdad-

längerem Leidin der Tod eifolgtr. Noch ist zu
bemeiten, daß die Passagiere es Zug, dem
Mädchen, als ein Zeichen ihrer Dankbarkeit,

und sagte, sie habe nur ihre Pflicht rrsülll, wo-
für sie trine derariige Belohnung verlange-
Drr Name des tzpchhrrzigen Mädchen verdlrnl
der Nachwelt üherliefrrt zu werden.

Riol in Indiana.
KnightStown, Ind., 1!. April. Seit

gest,rn Nachmittag 4 Uhr ist in den Schmelz-
werken dir Wrstern Zron Sompagnie ein Rio
zwischen den farbigen Arbeitern aus Virginten
und den weißen Bergleuten und Schmelzern,
welche letztere sich im Ausstand befinden, im
Gqnge. Drei Männer von dcr Stadlpolizei
wurden grausam mißhandelt.

Nc. Mathews. welcher auf dem Platzt er-
schien und de Frieden herzustellen versuchte,
wurde von dem Haufen überfallen und von et-
Nim Sisenstücke am Kopfe getroffen und erheb-
lich verletzt. Zwei Wächter Namen John
Derby und George Murhagen wurden von
oen Weibern, welche di. Rauferei anschürten
und die Männer aufhetzten, niedergeschlagen
uud schrecklich mißhandelt. DieSmwetGuard's
und eine AbtheilungPolizei unter Befehl von
Gen. Macauley von Indianapolis trafen heute
Morgen um 5 Uhr hier ein und seitdem ist die

Ruhe wieder hergestellt. Mehrere Anführer

Die Bergliute und Schmelzer sind zuversicht-
iich und trotzig und man glaubt, daß sie den
Rückzug der Truppen abwarten, um den An-
griff zu erneuern. Die bessere Siassr der Berg-
teule und Schmelzer sind Willens sich dem Gr-
setze zu fügen. Dagegen haben sich die Weiber
als die desperatesten AufHetzer erwiesen und
dies ist vielleicht der Grund weßhald eine
schlimmere Resultate stattgefunden haben.

3Uhr Nachmittags. Es wurden acht
Personen verhaftet und dieselben zur Sicherheit

dianapolis zurück. Man fürchtet jedoch, daß
jeden Moment der Aufruhr auf Neue ausbre-
chen wird und die Verwalter der Schmerzwrrke
haben sich mit Waffen und Munition ersehen,
um sich gegen weitere Angriffe zu ertheidigrn.
Die ausstehenden Arbeiter sind höchst erbittert
und t dedarf großer Vorsicht und Energie um
einen ernstlichen Aufruhr zu erhindern, so
lange die Farbigen hier sind.

vania Eisendahn in diesem Jahre allein in die-
sem Staate die enorme Summe von 5i9,vv0,-
MIverausgaben stiih.

Wir ei Redakteur sein soll (Nach

Samrn drS Guten auszustreuen ; >r muß aber

dte Blocke der Zeit geschlaain bat; auch sogar
ein Scharfrichter, um alle Schlichte scharf zu
richirn. Kurz, eln Redalieur muß fast all,

l.ckUfftt Schivtlttt Ii Nllidrr
wegen Ettanermaiigei crcpirt.

suchen. In einigen Wagen soll das Fett der

Schweine buchstäblich geschmolzen sein. Ma

drauchie alle Wagen in East Liberty um dir

Neue aus Ohio. -I Mi. P ea

Laudaaum und am User ihren Hui und Schlei?

IhrVater, der neulich starb, halte sie gänzlich
niirdt.

Blocks.^^
B n ch rr i s ch.

Deutsch - AincrikanlscheS Eon
vorsatioii ? Die Bljte Lie-

andern Werke so vollsändig zusaminengiftelll
finden wird. Der Arlikel schließt mit eincr

erthvollenTa^ll^

rikanisch Gartenbau pübiizirt.
Dem LrSlie'schen Etablissement stehen für die-

drdeutendften Mittel zu

en Wochen-Nummer is?erschien,n un/kostet
0 EentS, halbmonatliche Hefte kosten 12 EentS.

?Tag sürTag" ist

wöhnliche Tagesereignisse, Humor und Satyre.
Das Blatt ist lururiö ausgestattet, cnlhält
wöchentlich 10 große Seilen und kostet per
Nummer 10 EentS. Auf die Illustrationen

Leistungen ins diese beiden LeSlie'schen
Publikationen crden bei allen Buchhandlun-
gen und ZeilungS-Agenturrn angenommen.

Wa die Leute sagen. Wenn die

überall nach einer Richtung geht, so darf man
sicher schließen, daß wesentliche Gründe für das

allgemeine Verdikt vorhanden sind. Daß diese
Einstimmigkeit de Urtheil in Bezug auf die
Eigenschaften des Tonic, bekannt als Bin e-
gar Bitter, besteht, ist ohne allen Zwei-

Kuren fast jeder Art von Krankheiten garautirt
von Leuten, die völlig rnsthast und persönlich
die Fäll, kennen gelernt haben, von denen sie
erzählen. Niemals wurde eine patentirte Me-
dizin in solchem Umfange conversationell anon-
eir, wie diese. Die uninteressirte viva voce
Lob ist zweifellos ein Tribut de wahren Ver-
dienstes. Nur Verdienst konnte e hervorru-
fen. Wir müssen daher glauben, daß die neue
Medizin außergewöhnliche Heilkräftk besitz, die
bei fast allen Krankheiten anwendbar sind.
Das ist'S, wa die Leute sage, und wir
beirachle ihr Urtheil als unumstößlich, sil.

Halb lebendig.
ES ist eine traurige Sache, nur halb lebend

da Leben zu erbringen. Dennoch gieb esTausende, deren grwohnltchrr Zustand Schlaff,
deit und Schwächlichlei ist. Sie klagen übereine besondere Kranlhei, sie leiden einen de-
stimmten Schmer,, aber sie haben an Allem,
was ihren rüstigeren . 'rästigerenMitmenscheu

In neu unter zehn Fälle entsteht tteserMattigkeit, nd StaerhettSzuftand au einem
kranken Magen. Unverdaultchkelt zerstöel so-wohl dte köipeeltche wie dte geistige Energie.
Wenn dte natüillche Abnutzung nicht durch et-
nen gehörigen und regelmäßige Stoffwechsel
Funktion untt,'de ch" n""'

Nun, wa räth unter solchem Zustande der
Niedttgeschlagenbet rr grsundr Menschen,r
stayd? System bedarf Erirgung und

Wie ist dteseS wunschersweethe Ziel zu er-
reichen ? Dir aus die unvriändeilichr Eefah-
>ung eines Vieiteijahrbundert sich stützende
Antwort auf dte Frage ist trtch gegeben, glö-
sie itiielst foitgesetztea Gebrauchs von Ho-
sletter'a Mag e n d ter e m den Ver-
dauungSoeganen neue Keaft ein. Vertiere ket-
ne Zeit mit temporär wtikcnden petlmttteln,
sondern errege da System durch Kräftigung
drr Quelle physischer Stärke und Energie, sr-nr großen Organ, von welchem alle andern
Organe Ihre Nahrung und Unteistutzung rm-
psangrn.

Wenn ein Dutzend Portionen diese großen
vegetadiischen SlärlungS- und Kräftigung,
mittel eingenommen worden sin. Wied der
ilpwachiichr Körper des Dyspepiischen seinen
wobiidäiigen Einfluß zu fühlen ansangen. Der
Uep.tu wd sich ,eig,n und mit dem Appetit hte

Briefkasten.
?> 0 r t.?Hr. Adam Psosch.-War schon de-

sorgh al- Jbr Brirflt kam. Laffr Sie bald

Stra s b rg. Hr. In, roh. Sir

rechten Platz; nur keinen Iruwe, Aiteiie; e
Wied schon alles iecht erden. ?Wie belauern
Iber ichweren Verlust aus innigste. Da
Räthsel wild folgen! s ist gut.

?I-ewp 0 rt, Ohio.?Hr. David Waguer.?
Wünschen Gwck iui Reise. Lassen Sie Haid

E 0 alß alle .?Hr. A >eni Schütz.?Hur-
läb! hier Wommen pvei R-kiuten angeiucke,

Hrlei ck--He. Fe. Shülrr.?Besten Dank

Pu r

Lnibc - -ur g.?Hr. H. Hartzfcld.- Ha-
den Sic keine Angst vor'ni Galgen, Hein. Venn
solch ibelichc Kameraden wie Sic, hängt man
it.?Dante süe's famose Pflaster. Sie baden
setzt zahlt bis zum nächsten N,ember.?k'.uilv
lnr )'<>u.

Zeli II0 pl-Hr. Agent Wagner.- -Danke
bestens sur'S Pstaftee.?geeui uns, daß Sie Ih-
ren mühieiigen Aedeiien enthoben sind.?Pos.
fen Sie in Röchest,r zu lriffen. -DaS Uedrigr
Ist brsoegi; wünschen gute

g b e n V? -Hai-

den. Den Namen der H?.
S b a b J-HnEd,est.?Wie

nächsten Winter von Deutschen repeäsenliri zu
sehen.

lam SErk.?Hr. Wm. Huth.-Dan-
ke für S Läppte.?Da Poito für die ?Staat
zeltung" ist blos fünf EentS per Vieetetjahe.?
Freut un, daß da Päpee Stepliest.

Ptlt hur g.?Hr. P. Spreyee.?Nichtig
geknackt, Alteite.?Hasen gibt setzte Keine hiee,

WiUiamSl 0 w n.?Hr. A. WubdonS.?
Guck, ta kommt noch cn sr scher Rekrut äug'-
stilfeil. Recht so, lieber Alter.

Elearficld.?Hr. Jacob Moore. Dem
Wacktie Wcvdeltn und siiiiciii munteren Weid-
le sind wir längere Zeit nachmaeschtrt,

iurdciNlappen.?Dessen Brief haben wir zur
EhainderSdurg. MeS. M. Schnei-

der.?S chon recht, Marai.

Göll ! da ist noch en siischee Haudegen.
Willkommen, lieber Alter.

Tainaqu a.?Hr. Häver Bender.?Ander-
weitige Geschäften drängten uns zur Abreise.?
Danke für die Anweisung.?Seil Räthsel wird
folgen. hätten wir Freund Häde noch

Webster.?Hr. Adam Keit.?Danke für
Ihre geben Ihrem Plane voll-

im Krau, als gar kein Fleisch."
Alt 00 n a.?He. Ehr. Spamer.?Sell fa-mose Gedicht wird schurly nächste Woche folgen

?auch da Anbäugel.?Sind frod, daß Sie'S
Päprr erhielten.?Ja. Alterlc; ltoona ist eben
kein Philadelphia.

Freund Tage zu sprechen, und dann

Eurwi nS^vi U -Hr. Job Geo. Kittel-
berg. Di Sache deruht aus einem Mißoer
fläudniß. Freund Kern ist jrtz, in voll quit-
tirt, uud da Andire sträht gemacht; dte Last

gi> d.

Adam Psosch, Jork," K2.00
Friedrich Schüler, Hetrlck, 2.00
Jacob Hilbron, Punxaiawny, 2.0
Georg Weitzel, Covode, 2.0g
John Rittler, Harrisburg, 2.09
August Karle, do. 1.09
<5. Duttenhoser, do. 2.00
Wendel Fackler, do. 4.00
John Langlitz, d. 2.00
Wendelin Ender, Leconte'S Mills, 2.00
Henry Hartzfeld, jc., LntherSburg, 4.00
John Zlmmernian. Middletown, 2.09
Bernhart Zink, Marietla, 3.00
Capt. I. A. Stetnbach, Zelienople, 2.00
Franz Vogel, do. 2.09
Dr. Fried. Möller, do. 1,00
Michael Ifft, Harmony, 2.00
Re. M. F. DethlesS, Sharpsburg, 2.09
John Slmendinger, Allegheny, 2.00
Charles Daldol, do. 2.00
Louis Brucks, Mount Healthy, 2M
Peter Weinkaus, DravoSburg, 209
Win, Huth, Jame Ereek, 4.00
John Kredel, Butler, 2.00
MrS. Jacob Kirn, Tamaqua, 2.00
Eonrad Island, do. 2.00
John Horn, do. 2.00
I. I.Kaupfmann, do. 2.90
George Keilmann, do. 2.00
Heinrich Miller, do. 2.00
Andreas Hartwick, do. 1.00
John Edling, do. 2.00
Adam Häde, do. 2.00
Andreas Raab, do. 2.00
Herman Knts, do. 2.00
Zriedr. Lawall, do. 2.00
Anlon Brinker, do. 2.0
Franz Bernhar, do. 2.00
Anlon Beb, d. 2.00
Christian Mack, Readtng, 2.0)
Joseph Bapp, do. 4.0
C. Wteldenstein do. 2.00
John Baiser, Carlisle, 2.00
Geo. Kumpel, Odessa, Del., 4,09
Htnry Kerns, CurwinSyille, 2.00

Ei neuer Uhrmacher. Wir au
einrr Anzeige tn heutiger Rr. zu rsihen ist,
ha Hr. Frtedrtchß. Mascher. Irtzthtu

und einen Ihren- uno Juwelier Laden tn Nr.
121 Zweiten Steaße, nahe Ehe Alle öff-
net. Wir hatte da Vergnügen, den neuen

hübsche AuSwadt von Wand- und Taschen-Uh-
ren, Juwelen, u. s. w. dte sich in demselben
oifinden, irsiiunt. Hr. Masche, ist ein prak-

ein sehe freundlicher und zuvoitommender deut-
scher Geschäftsmann ist, so zweifeln wir nicht,
daß > sich guch hier recht bald einer zahtretchen
Kundschaf eisernen wie. Wir heißen Hrn.
Mascher herzlich willlommen. und hoffen, daß
besondee da deulsche Pudliki ihn mit seiner

Aäthsel.

Staats Zeitung .

Man fülle da kirine Gefäß und lrcir da
seid in da miltieec^Gesäß; fülle das Nieine

ieer?ma da mitiieer Gesäß iide/ in da
Große, dann da Kleine in da Mittlere; stille
au dem Großen da kleine Gesäß, un man

B,fasse edrnfall 4 Quart.

iösvng rin- v. Spreyer, PittSdurgED Kam
ei, Ooissi, Dci.

No. 2.
?Weil sie, u iil toste I."

Keine richtige Auslösung elngeschlckt.

Neue Aufgaben!
Nio.l.

No. 2.

Marlilliemhl.
HarriSdurg, April 24, 1873.

A epsrl-p-r Büschel 1?1.25
Bu t er?per Psund, 35?4 Ei
Ei r i?prr Dutzend, 20?23 ?Feit?per Psund. 10?13 ?

Gel r e de-
Weizen, weißer, pr Bush 51 89?54.90

.. ro'he. 51.75-54 85
W-Ischkoen, ~ 05?75 Ei-Roggen, 80 ~

k g " ?

Pflrstsche?per Psund .8?42
"

Kirschen-per Quart 8-40 ?

per Quark 20?25 ?

piidaer, (iebenbiae) per paar 00-51.W
Gänse, per Siück Ki.it
Wetschdudnee, per Stück K1.25?52.59
Enien. pe, Paar. 75?80 Sie

aiioffein?prr Büschel 85?51.09
Kraul -per Kopi. 5?15 EIS
Süß Karicffttn- per 4 Peel 15?29 ?

Reuig?per Bunsch 3?5 ?Rolderudrn-prr Bunsch B?l 9 ?
Wrißrübra?prr 4 Pcck 10 ?

Zwirbeln-prr 4 Pcck. 20?25 ~

H e u?per Tonne, 530 0V
K äse

Engliih-per Psd 2?23 Et-
Pineappie-prr Pf- 30?35 ~

Hand?per Dutzend, 12?15 ?

Bowi? 5-10 ?Ereain?per Qnar, B?lii
Laliverg r?per Quart 20?25 Ci-

h I-Eriea Familie, per 1.59.59?Kii'.W
Roggen, ?

'

?55 50
Buchwiizenmehl, per Quail, o?B Ei-
Kornmehi, per Büschel 79?75 ?

Luncastcr HaushallunftS-Markt.
Lankaster, April 24. 1873.

Bulter, prr Pfd. 35 4 ErnlS.
Eier, per Dutzd. 18 ?2O ?

Schmal,, prr Pso. 10 ?l3 ?

Hübner, iedrudige per Paar 50 ?75 ?

Hühner, grschiachlel- 75 ?>i>o ?

Karioffrln, per j Peck 15 ?lB ?

Rindfleisch, per Pfd. II >0 ?

Kalbfleisch, beim Lirttel II ?l5 ~

Schweinefleisch, per Pfd. 7 19 ?

Hafrr. prr Sack von 3L. 150 ?175 ?

Welschkoru, per Bushcl 70 ?75 ?

Mehl- und Frucht-Markt.
F!amilin Mehl, P Brl 8.50
Erlra, P Barrel 0.09Super sine, P Barrel 5.5
Weizen, (Weißer) per Busch., .1.95

? (Rother) do 1.85
Roggen, per Büschel 70
Welschkoru, do 59Hafer, d 48

Kleesamen, per Büschel, 7..
glachssamen, do 1.89
Timothysamen.per Busch 3.00

Pitt bürg. April 24. 1873.Aepfel, per Büschel, tz2.50-t3.25
uller. per Pf° 35?38 Eis

Etder, per Barrel, ii.oo-K7.99
Eier, per Dutzend, 10?17 Eis
Essig, per Gallone 18 ?

Federn, (Gänse), 09?72 ?

Getreide, Rothe- Winterwetzen 1.70-80.Weiße, Weizen. 51.80-!0, Haser 43 bis 45
Et.; Roggen, 70 bis 89 Et.; Gerste, 85
bis 29 Eis.

H e u, per Tonne, 28?KZ0.00
Kar 0 fseln, per Brt? 3.90 bis 54 9
Lu m pen, per Pfund, 34 bis 3) Eis
Mehl, Frühjahr, 7.50 bis L8.75; Winter

8.59 bis 58.90 ; Ertra-Familie, 9.59 di,
59.891 Roggen. 5.25 bis Kk.9per Barrel.

Provisionen, Schinken, 14 di 15 Et.;
Schultern, 19 Et ; Speckschulter, 8 Et.;

Rippenstücke. 84 IS, Rindfleisch 17 Et.;
Schweinefleisch 512.90.

Schmalz, per Pfund, 7?74 StS
Stroh, pe, Tonne 10?518.9
Sa amen, Lein, 1.85 dis 51.99, Timothy.

49 bis K4.59; Klee, 5.00 bis 55.59 per
Busche.

Zwi, beln, per Büschel, (gelbe), 5.50 bis
50.09, rothe, 4.00 bt 54.59.

Philadelphia. April2,lB7Z.
Mehl und Getreide, Superfein

Weizenmehl Ertra 55.75 -0,75;
Ertra Familienmehl §7.50 bi 57.75 und
Fancvbrände 59.50 bis 5l k.50. Rogginmehl,
54.75.

Rothe. Wetzen 51.09 bi 51.95 gelber
51.9 S bts'2. und weißer 52.00 bts 52.05.
Roggen 85 St. Welschkorn 00 dis KS Et,
und Hafer 7 bis 51 EentS.

Sämereien. Kierlaat 8 bis 9 Ei.
HeuundStrob. Timothy Hru 54.80

bi 2.10 , Stroh 1.5 dt 5i.55 per 40
Pfund,

Baumwolle 49 bis 204 Eis. für Mid-

Kohlenöl. Rohe in Fässern 14 und
RasflnkrteS 19j EentS.

Whiskey tn Fässern 9t EentS per Gai-

BtehMarkt.
Pttt burg. April 2t. 1873.

Rindvieh.-4??j Eis. per Pfd., je nach
Qualität.

Schafe. °.25-K.i>a per Stück; Lämmervon 2:i>0?2.50 per Stück

Weine! Weine!!
Ausgezeichneter läckberry- und Kir.

scheu Wein zu habe dei
Adam Merold.

Preise! Bläckd-rry-Wrtn. er Gallone 51.75
4.25

Kirschen-Wein. per Ballone 3.00beim FaS (per Aa11.)'2.0
desselben liegen in dieser Office

'.
. (Pill 10,1873.

Neue Bäckerei!
Der Unter,elchnric benachrlchligt hiermit selue

freunde sowie da Publikum üdt,Haupt, hast er

Neue Bäckerei,
Ecke der Süd gwettcn Slraßr uad Neadow Laxe,

HarriSdurg, Pa.,
riSffnet ha, und brreil ist,

AleG und Aoggeu-Rrod.
Semmel, Küche, ic.

H A
Becker,

Bat bitt-Saloon.
Heinrich Schneider

im Bolton-Hoicl ü?er!>oimm^°' BadhauS

Haare werden aus die geschmackvollste
Wrtse und in sashie nabrlsten Style ge-
schnitten.

Kindern wird das Haar im Saloon der
auch im ellernlichen Hause geschnitten.

Dir Bad-Zimmer stet find reinlich und nrl.
.Bl>un>pou steig aus Hand.

Ullioil-Zotes.
(Deutsches Gasthaus,)

Ao. pnj'loil 6lcuße.
nahe der üien Straße und Zip,ts' Boiler-Mork,

Harrisburg, Pa.
Zaroll LlnsiUMtytr, Eigenthümer.

fem Zimmer Bewirlhvng, gvie (ste-

HairiStvrg, April 17, >7N.

Das alte deutsche Heilmittel! -

Xosoie's
LamöurgerMopfen.

Ein untrüz,-
llchcS und siche-
res Mittel gc-
gen alle Krank-
Helten des Ma-

sofern stcs>au
Bcrschleimung,

angehäufte l
Unvcrdaullchkcit

sind,
als: kolikartige

Leibschmerzen, Beschwerden des Kopfes, der
Brust, Schwindel, Drücken, Düsterkeit des
KopfcS, Bcllcmmung dcr Brust, beschwer-
liche Aus > und Einäthincn.

Gegen weibliche Krankheiten
als: Hysterie, Blähungen, Mutterbeschwcr-
den.

Gegen Vollbliittgkcit, Bleich-
sucht, Gelbsucht, Kopf und Gliederschmer-
zen, Ucbclkeitcn, Olmmachtm nd Herz-
klopfen.
5 Gegen Kartarrh und'Stock-
schnupseil, da di- Tropfen dm schar-
fen stockenden Schleim auflösen.

Gegen Rheumatismus, Glchtj

Fieber, gegen Krankheiten des Blute, dcr
Nieren und Blase

Gegen Dyspcpsia und alle daraus
entspringende Krankheiten.

Gegen Hautkranlhe 4 tensA S-

schlage nd überhaupt alle durch unrci-

' Haltet Euer Blut rein nd die
Gesundheit CurcS Körpers wird die
Folge sein-

KZ- Die Flasche ?Hamburger Tropfen"
kostet L 0 Cents, 5 Flaschen für 2 Dollars,
und sind in allen anständigen Apotheken
zu haben, oder werden nach Empfang des
Betrages kostenfrei nach allen Theilen Ame-
rika versandt durch

Millionen Acker Land
in

lowa und Nebraska
Burlinsttan und Miffouri-Fluß-Eisen-

S. Harri,

Burlington, lowa.

Eourt-Nroklamattou.

moi/Pica innernzwölften GcriÄ! -Di^nkt-
undZsaac Mumma, Esas.,
ter in Dauvbin llount, durch ihre an mich

tm^anuär?denÄ
Eonstabler innerhalb de besagt? Eounty's
Dauphin, daß sie dann und daselbst in ihren ei-
genen Personen erscheinen solle, um 10Uhr
de Vormittag an besagtem Tage, mit ihrenUrkunden, Inquisitionen, Eraminirungen und
ihren anderen Denkschriften, um solche Dinge
zu thun, die ihnen gemäß ihrer Aemter zu thun
zukommen; und Diejenigen, welch gerichtlich
verbunden sind gegen Gefangene, die alsdann
in dem Gefängniß von Dauphin Eounty sind
oder sein mögen, Klage zu erheben, sollen dann
und daselbst aegenwärtig sein, um gegen diesel-zu verfahren, wie es recht sein
Gegeben unter meiner Hand zu Harrisburg, am

25März, im Jahr des HERRN >73. und im
sieden und neunzigsten Jahre der Unabhängig-
keit der Vereinigten Staaten.

H- I- Sheaffer, Sheriff.
Sheriff'S Office, )

Harrisdura, Mär, 25. 1873. 4 apl-tc

Dr. <jeo. Mm. .Iwelli,
Deutscher.Arzt 6, Augenarzt,
bietet hiermit dem geehrten Pubiilum seine pro-

vlpee Zwnte Tbüieu

Uhr Nachmittags.
und? >S

iSburg, Rod '2, is7l-f,


